
Aus sperrigen Themen 
Zukunft  bauen

KLJB im Dialog

Jugendkonferenz
8. bis 10. April 2011 

Jugendbildungsstätt e Babenhausen
Veranstalter: KLJB Bayern

Infos und Anmeldung

Kosten: kostenlos

Mindestalter: 16 Jahre

Anmeldung: Bis 21. März 2011 
 per Email, Telefon oder Fax 
 an der Landesstelle der KLJB Bayern
 Bitt e Alter, Email und 
 Diözesanverband angeben

Kontakt
Landesstelle der Katholischen 
Landjugend Bayerns e.V.
Sebasti an Zink
Kriemhildenstraße 14, 80639 München
Tel.: 0 89/178 651-19, Fax -44
s.zink@kljb-bayern.de
www.kljb-bayern.de 

Anfahrtsbeschreibung
Jugendbildungsstätt e Babenhausen
Am Espach 7, 87727 Babenhausen
Tel. 08 333/92 06-0 ; Fax 08 333/92 06-50
E-mail: jubi@jubi-babenhausen.de
www.jugendbildungsstaett e-babenhausen.de

Mit dem PKW:
Babenhausen liegt an der Bundesstraße B 300 
(Memmingen - Krumbach). Über die A7 (Ulm - 
Kempten) von Norden am besten die Ausfahrt Iller-
ti ssen, von Süden die Ausfahrt Altenstadt/Kellmünz 
nehmen. 

Mit der Bahn:
Intercity Ulm, Nahverkehrsrichtung Kempten nach 
Illerti ssen oder Kellmünz. Dort Busverbindung nach 
Babenhausen (Haltestelle Krumbacher Str.). Oder 
über die Intercitystati on Memmingen. 

Aus Kellmünz oder Memmingen organisieren wir 
eine Abholung. Falls ihr diese nutzen wollt, gebt uns 
dazu bitt e eure Ankunft szeiten an.



Programm

Freitag, 8. April 2011

18:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 

19:00 Uhr Einstieg 

19:45 Uhr Eröffnungsreferat und Austausch zum Thema 
Kirche in der modernen Gesellschaft

 Referent: PD Dr. Johannes Först, Lehrstuhl für 
Pastoraltheologie, Universität Regensburg

22:00 Uhr Freie Abendgestaltung 

Samstag, 9. April 2011 

08:00 Uhr Frühstück

09:00 Uhr Gemeinsamer Einstieg ins Thema 

09:30 Uhr Workshops zu folgenden Themen:
Zölibat/Priesterbild �
Frauenweihe/Priesterbild �
Demokratie/Hierachie �
Sexualmoral �
Laien/Klerus �

Als Unterstützung werden die Workshops von Fachleuten 
begleitet. Es besteht für jeden die Möglichkeit, drei Work-
shops zu besuchen.

12:00 Uhr  Mittagessen

13:30 Uhr Vertiefende Weiterarbeit in einem  Workshop
Hier wird Gelegenheit sein, eines der Themen zu vertiefen. 
Außerdem sollen Wünsche, Anfragen bzw. Forderungen für 
die Diskussion am Abend formuliert werden. 

18:00 Uhr Abendessen 

19:00 Uhr Dialog mit Vertretern der Kirchenleitung 

- Dr. Ludwig Schick, Erzbischof von Bam-
berg, stellvertr. Vorsitzender der Freisinger 
Bischofskonferenz (angefragt)

-   Dr. Konrad Zdarsa, Bischof von Augsburg 
(angefragt)

- Dr. Bernhard Haßlberger, Weihbischof, Be-
auftragter der Freisinger Bischofskonferenz 
für Jugendfragen in Bayern und kommissa-
rischer Vorsitzender der Jugendkommission 
der Deutschen Bischofskonferenz 

- Prälat Dr. Lorenz Wolf, Leiter des Katholi-
schen Büros Bayern

21:30 Uhr Abschlussgottesdienst

Sonntag, 10. April 2011 

08:00 Uhr Frühstück 

09:00 Uhr Reflexion der Konferenz und Abreise

Im Anschluss trifft sich der AK Glaube und Leben.  
Interessierte sind nach vorheriger Anmeldung  
herzlich willkommen

„Sperrige Themen“ sind es, über die die 
deutschen Bischöfe mit den Mitgliedern der Kir-
che in den Dialog kommen wollen – so haben sie 
es auf der Herbstvollversammlung der Deutschen 
Bischofskonferenz 2010 angekündigt.

„Sperrige Themen“ sind es, die auf der Lan-
desversammlung 2010 der KLJB Bayern auf den 
Tisch kamen, als die Möglichkeit geschaffen wurde, 
Empfindungen und Einschätzungen zur aktuellen 
Situation der Kirche zu äußern. Genannt wurden 
u.a. die Zölibatsverpflichtung von Priestern, das 
Verhältnis von Priestern und Laien, die kirchliche 
Sexualmoral sowie der Wunsch nach mehr Demo-
kratie in der Kirche.

„Sperrige Themen“ will die KLJB Bayern aus 
diesem Grund aufgreifen und sich auf einer Jugend-
konferenz näher mit diesen auseinandersetzen, 
aber auch mit Vertretern der Kirchenleitung ins 
Gespräch kommen. 

Diskutiert mit! 
Denn wir wollen die Zukunft  

der Kirche mitgestalten! 

„Wir sind Teil der Katholischen Kirche und 
werden als solcher wertgeschätzt. Wir leiten 
für uns aus dem II. Vatikanum und der Würz-
burger Synode das Recht und die Pflicht ab, 
diese jugendgemäß, kritisch und konstruktiv 
mitzugestalten.“ 

(aus: Leitlinien der KLJB Bayern, 2010)

Bilder: KLJB-Bundesstelle


